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DS-Nr. 807/16-21 
 
Sachstandsbericht zum Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in Rüsselsheim 
Bezug: DS-Nr. 715/16-21/ Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in Rüsselsheim 
 
Beschluss des Sozial-, Integrations- und Jugendausschusses 
 
Frau Stadtv. Schmitz-Henkes stellt einen Änderungsantrag mit der bitte, in der Kenntnisnahme 
zu ergänzen, dass im geplanten zweiten Frauenhaus ein barrierefreier Zugang sowohl für 
Schutzsuchende als auch Beschäftigte und die Aufnahme von Jujgen über 14 Jahren möglich 
sein wird. 
 
Der Ausschuss empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung einstimmig, mit dieser Ergänzung 
dem Beschlusstext der Vorlage zuzustimmen wie folgt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung erklärt die beiden Prüfaufträge der Drucksache DS 715/16-
21 (Prüfauftrag Einrichtung eines Frauenhauses in Rüsselsheim): 
 
A. „Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat, Verhandlungen mit dem 

Kreis Groß-Gerau aufzunehmen, mit dem Ziel, an einem sicheren Standort ein 
Frauenhaus mit 6-8 Familienzimmern in Rüsselsheim am Main zu einzurichten. Ein 
barrierefreier Zugang und die Aufnahme von Jungen über 14 Jahre werden ermöglicht.“ 

 
B. „Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat mit dem Kreis Groß-Gerau 

zu prüfen, ob es einen Bedarf an Beratungsstellen und Schutzeinrichtungen von 
Männern und Diversen gibt und falls ja, wie dem Rechnung getragen werden kann.“ 
  

für erledigt.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en) 
 
Rüsselsheim, den 01.12.2020 




